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Agrotourismus als Chance für Entlebucher Landwirtschaftsbetriebe 
 
Die UNESCO Biosphäre unterstützt zusammen mit dem Berufsbildungszentrum Natur und 
Ernährung BBZN Schüpfheim die Entlebucher Landwirtschaftsbetriebe im Einstieg zum 
Agrotourismus. Nach der Erarbeitung der Beratungsinstrumente mit Spiegelung durch die 
Abteilung Baubewilligungen (bew) des Kantons Luzern folgt über die bevorstehenden 
Wintermonate eine Offensive von rund zehn bis fünfzehn Beratungen. Mit diesem Projekt soll 
auch die Zusammenarbeit zwischen der Biosphäre Entlebuch und dem BBZN Schüpfheim weiter 
gestärkt werden. 
 
Die UNESCO Biosphäre Entlebuch versteht sich als moderne Lebensraumorganisation, als 
nachhaltige Destinationsentwicklerin, Innovationstreiberin und als Netzwerk der Netzwerke. «Wir 
sind keine reine Marketingorganisation mit Tourist Information, sondern unterstützen unsere 
Leistungsträger und die kommunalen Tourismusorganisationen aktiv in deren Entwicklung, von der 
Produktentwicklung über den Vertrieb bis hin zur Vermarktung. Dazu sind wir breit aufgestellt», so 
Sandro Bucher, Projektverantwortlicher Tourismus. Nebst dem bereits lancierten Fitnessprogramm 
für die Hotellerie (siehe Medienmitteilung vom 4. Juli 2023) nehmen wir nun auch eine 
Beratungsoffensive an die Entlebucher Landwirtschaftsbetriebe in Angriff. Diese wichtige, 
authentische Nische gibt städtischen Familien einen wertschätzenden Einblick in die Entlebucher 
Kultur, trägt zur Wertschöpfung der landwirtschaftlichen Produktion bei, stärkt das Verständnis von 
Stadt und Land wie auch zwischen Produzenten und Konsumenten. 
 
Ein echtes Bedürfnis für Landwirtschaftsbetriebe und Gäste 
Im Rahmen dieser Beratungsoffensive werden über den kommenden Winter rund zehn bis fünfzehn 
Entlebucher Landwirtschaftsbetriebe ganzheitlich im Einstieg zum Agrotourismus unterstützt; von 
der Ausgangslage auf dem Hof, über die Angebotsgestaltung bis hin zur Gesuchstellung 
Baubewilligung. Aus der Projektplanung mit einer Ressourcen- und Bedürfnisumfrage bei den 
Entlebucher Landwirtschaftsbetrieben vom Sommer 2021 ging hervor, dass das Interesse gross ist. 
Rund 40 Prozent der rund 850 Entlebucher Landwirtschaftsbetriebe interessieren sich am Einstieg 
in den Agrotourismus. Zusätzlich führen bereits rund 20 Prozent der Betriebe ein oder mehrere 
agrotouristische Angebote. «Dieses Interesse hat uns positiv überrascht und mit unserem Projekt 
stossen wir entsprechend auf grosse Resonanz», so Sandro Bucher. Mit dem BBZN Schüpfheim hat 
die Biosphäre einen kompetenten Partner an ihrer Seite. Nebst den Beratungen im Agrotourismus 
bieten sie auch den  Lehrgang zur Bäuerin mit eidg. Fachausweis mit dem Wahlmoduls 
«Willkommen auf dem Bauernhof» an. Auch gemäss dem revidierten Tourismusleitbild des Kantons 
Luzern, welches bis anfangs September zur Vernehmlassung stand, soll der Agrotourismus 
gefördert werden.  
 

 

Statement von Regierungsrat Fabian Peter an die 
Entlebucher Landwirtschaftsbetriebe 
«Der Agrotourismus macht die Landwirtschaft erlebbar. 
Indem Sie Erlebnisse für Ihre Gäste auf dem Bauernhof 
schaffen, steigern Sie die Wertschöpfung. Die UNESCO 
Biosphäre Entlebuch hat viel Potential für diese Form 
des nachhaltigen Tourismus.» 
 
Regierungsrat Fabian Peter, Bau-, Umwelt- und 
Wirtschaftsdirektor Kanton Luzern 

  



Vorbereitungsarbeiten in Begleitung einer Steuerungsgruppe 
In der Planung dieses Projekts konnte der Projektleiter auf eine kompetente und breit aufgestellte 
Steuerungsgruppe zurückgreifen. Massgeblich mitgewirkt haben Vertreter von Agrotourismus 
Schweiz, Beat Duss als Präsident des Landwirtschaftsforums der UBE, Thomas Tanner vom 
regionalen Bauamt Schüpfheim, Ruedi Tschachtli als Prorektor vom BBZN Schüpfheim sowie mit 
Daniel Lustenberger und Renate Wyss-Lötscher auch zwei aktive Anbieter. «Für uns ist es ein 
Privileg auf dem Hof zu leben, arbeiten und Gäste empfangen. Es ist uns wichtig, diese Schönheit 
der Natur mit unseren Gästen zu teilen, damit sie vom Alltag zur Ruhe kommen und die 
Wertschätzung zu Natur und Tier erhalten bleibt.», so Daniel Lustenberger vom Hof Bärüti in 
Romoos. 
 
Startschuss mit der Informationsveranstaltung 
An der Informationsveranstaltung vom 9. November 2023 im BBZN Schüpfheim wird das Projekt 
allen interessierten Entlebucher Landwirtschaftsbetrieben vorgestellt. Die Einladungen werden 
über die Landwirtschaftsbeauftragten der Entlebucher Gemeinden zugestellt, eine Anmeldung ist 
notwendig. Nebst der Projektvorstellung durch die Biosphäre Entlebuch und das BBZN Schüpfheim 
werden auch Vertreter von Agrotourismus Schweiz sowie der Vermarktungsplattform E-Domizil 
ihre Dienstleistungen präsentieren. Zum definierten Ziel von zehn bis fünfzehn Beratungen werden 
die Landwirtschaftsbetriebe durch einen Projektwettbewerb auch qualitativ angeregt. Die Kriterien 
zum Projektwettbewerb werden an der Informationsveranstaltung bekannt gegeben. Auf den 
Sommer 2024 wird die Biosphäre Entlebuch die neuen und die bereits bestehenden Angebote auf 
einer neuen Agrotourismus-Karte zusammenführen und über einen breiten Kommunikationsmix 
Zielgruppen-spezifisch kommunizieren. Abschliessend wird sie auch eine über das Projekt hinaus 
nachhaltige Vernetzung unter den im Agrotourismus aktiven Landwirtschaftsbetrieben prüfen, dass 
auch künftig weitere innovative Bestrebungen unter gebündelten Kräften verfolgt werden können. 
 

 

Neue Regionalpolitik NRP 
Das Projekt GO UP Agro-Alp-Tourismus der UNESCO Biosphäre 
Entlebuch wird aus Mitteln der Neuen Regionalpolitik (NRP) 
unterstützt. Mit der Neuen Regionalpolitik investiert der Bund 
zusammen mit den Kantonen in innovative Köpfe und 
Unternehmen, die ländliche Regionen und Berggebiete sowie 
Grenzregionen als Wirtschafts-, Lebens- und Erholungsräume 
attraktiv gestalten und nachhaltig weiterentwickeln wollen. Im 
Vordergrund stehen die Innovationsförderung, der 
Strukturwandel im Tourismus und die digitale Transformation 
der Wirtschaft. 

  



Weiterführende Links auf die Webseite der UNSECO Biosphäre Entlebuch: 

• Projektseite 
www.bbzn.lu.ch/agrotourismus-ube  

• Projektbeschrieb in der Projektdatenbank regiosuisse 
https://regiosuisse.ch/projektdatenbank?project-id=3175&title=go-up-agro-alp-tourismus  

• Webseite UNESCO Biosphäre Entlebuch 
www.biosphaere.ch  

• Berufsbildungszentrum für Natur und Ernährung BBZN Schüpfheim 
https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/berufsbildungszentren/
bbzn/Das_BBZN/Standorte/Schuepfheim  

 
Medienauskünfte: 

Sandro Bucher 
UNESCO Biosphäre Entlebuch 
Direkt: +41 41 485 42 54 
s.bucher@biosphaere.ch  
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Das Sternenhimmelbett vom Schottenhof Lochsitli auf der 
Marbachegg (©UNESCO Biosphäre Entlebuch, Renate Wyss-
Lötscher) 
 

 

Datei: 20230612-FabianPeter.jpg 
 
Bildlegende: 
Regierungsrat Fabian Peter, Bau-, Umwelt- und 
Wirtschaftsdirektor Kanton Luzern 
(© Kanton Luzern, Bau-, Umwelt- und 
Wirtschaftsdepartement) 
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Neue Regionalpolitik NRP 
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